
Integriertes Nutzungs- und 
Handlungskonzept 
Naturschutzgebiet Dolinengelände 
im Hölken – Stadt Wuppertal 



Ziel: Schutzwürdigkeit des „NSG Dolinengelände im Hölken“, durch 
Entschärfung vorhandener Nutzungskonflikte, dauerhaft erhalten 
Aufgabe: Erarbeiten eines integrierten Maßnahmen- und 
Handlungskonzeptes 
Analyse: Potenziale und Konflikte im NSG, Identifizierung relevanter 
Nutzungskonflikte (Schutzziele NSG) 
Konzept: Integriertes Nutzungs- und Handlungskonzept 
(zeitliche, funktionale und monetäre Priorisierung, Monitoring) 
Abschlussdokumentation (Bericht + Konflikt- und Maßnahmenkarte + 
Maßnahmenblätter) 
 
 

Ziele und Aufgabenstellung 



Bewertungsmatrix | Schutz- und Erhaltungsziele NSG 
 

Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 



Bewertungsmatrix | Sonstige wertgebende Funktionen des NSG 
 

Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 



Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 

Bewertungsmatrix | Nutzergruppen und Randeffekte im NSG 
 



Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 

Bewertungsmatrix | Konfliktbewertung | Maßnahmenbausteine 
 



Bewertungsmatrix | Nutzungskonflikte 1. Priorität 
 

Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 

Nutzungskonflikt: 
Jugendliche Mountainbiker ≠ Schutz der besonderen erdgeschichtlichen Strukturen 
> Handlungsbedarf der 1. Priorität 
Kein Nutzungskonflikt: 
Freizeitradler und Alltagsradler = Mit den Schutzzielen des NSG vereinbar 

 



Bewertungsmatrix | Nutzungskonflikte 1. Priorität 
 

Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 

Nutzungskonflikt: 
Freilaufende Hunde ≠ Erhalt und Entwicklung Biotopkomplex + Flora und Fauna  
> Handlungsbedarf der 1. Priorität 
Kein Nutzungskonflikt: 
Sonntagsspaziergänger, Freizeitsportler = Mit den Schutzzielen des NSG vereinbar 

 



Bewertungsmatrix | Nutzungskonflikte 1. Priorität 
 

Nutzergruppen und typische Nutzungskonflikte 

Nutzungskonflikt: 
Spielen im Wald ≠ Schutz der besonderen erdgeschichtlichen Strukturen, Erhalt und 
Entwicklung Biotopkomplex + Flora und Fauna  > Handlungsbedarf der 1. Priorität 
Kein Nutzungskonflikt: 
Freizeitreiter, Natur- und Landschaftsinteressierte = Mit den Schutzzielen des NSG vereinbar 

 



Maßnahmenbaustein 1: 
Wegeleitsystem | informieren, reflektieren und lenken 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

 
• Übersichtsplan mit Wegeführung (ca. 2 bis 3 Standorte) 
• Hausordnung: Welches Verhalten ist wo im NSG angemessen und warum 
• Markierung der Wege im NSG visuell einheitlich und eindeutig 
• Verträgliche Nutzungen verorten (Wege, Orte) 

 
 

Naturwahrnehmung beginnt im Dialog mit sich selbst ... 
(Bildquelle: http://www.ecotopics.de) 



Maßnahmenbaustein 2: 
Informationssystem | erleben, verstehen und wertschätzen 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

• Informationssystem zum Naturschutzgebiet (NSG, Geologie, Biodiversität, etc.) 
• Schulen als Partner gewinnen – gemeinsam Wertschätzung vermitteln  
• Identifikation schaffen (Gemeinsame Aktionen – Patenschaften) 
• Besonderen Ort präsentieren z.B. Schluchtensteg 
• Tiere und Pflanzen erlebbar machen (geführte „Expeditionen“) 

 



Maßnahmenbaustein 3  
Präsenz zeigen vor Ort | konsequent hinweisen 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

• Vereinbarungen und Regeln gemeinsam entwickeln (Beteiligungsprozess) 
• Hinweisen auf Regeleinhaltung, Tabubereiche, Wege- und Leinenpflicht 
• Direkte Ansprache der Anlieger zu Gartenabfällen 
• Einhaltung der geduldeten Nutzungen (Vereinbarungen) kontrollieren 



Besonderer Ort 
Freizeitnutzung dulden| klare Regeln| Ort präsentieren 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

• Duldung der Freizeitnutzung an einem „konkreten“ Ort 
• Gemeinsam klare Regeln vereinbaren, darstellen und einfordern 
• Wegeleitsystem darstellen und realisieren 
• Schluchtensteg - Besonderheit des Schutzgebietes präsentieren 



Alternativer Maßnahmenbaustein: 
Schaffung eines Ersatzstandortes als Mountainbike-Strecke 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 



Alternativer Maßnahmenbaustein: 
Schaffung eines Ersatzstandortes als Mountainbike-Strecke 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

Sportplatz 

Fläche 1: 
Sportanlage TSV Fortuna Wuppertal 



Alternativer Maßnahmenbaustein: 
Schaffung eines Ersatzstandortes als Mountainbike-Strecke 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

Fläche 2: 
Nebenfläche des Spielplatzes an der Windhukstraße 

Sportplatz 



Alternativer Maßnahmenbaustein: 
Schaffung eines Ersatzstandortes als Mountainbike-Strecke 
 

Maßnahmen- und Nutzungskonzept 

Fläche 3: 
Kleinspielfeld an der Windhukstraße 

Sportplatz 



Maßnahmen- und Nutzungskonzept 



Maßnahmen- und Nutzungskonzept 



 
Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


